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Bundesnetzagentur genehmigt Anreizsystem 
der DB Netz AG 

Neue Regelungen schaffen Anreize zur Verringerung von 
Störungen im Schienennetz 
Die Bundesnetzagentur hat ein von der DB Netz AG vorgelegtes 
Anreizsystem für den Schienenpersonenverkehr zur Verringerung von 
Störungen im Schienennetz genehmigt.  

Ziel der Regelungen ist die Minimierung von Störungen und die 
Erhöhung der Leistungsfähigkeit des Schienennetzes.  

Anreizsystem zur Verringerung von Störungen im Netz 
In dem genehmigten Anreizsystem werden sowohl die DB Netz AG als 
auch die Eisenbahnverkehrsunternehmen mit der Verpflichtung zu 
gegenseitigen Pönalzahlungen angehalten, Netzstörungen zu 
vermeiden. Ist ein Zug verspätet unterwegs und ist dies der DB Netz AG 
oder dem Eisenbahnverkehrsunternehmen zuzurechnen, werden 
kompensierende Pönalzahlungen an die jeweilige Gegenseite fällig. 
Durch die Verringerung von Störungen soll auch die Leistungsfähigkeit 
des Schienennetzes insgesamt erhöht werden.

Genehmigung im zweiten Anlauf 
Die nun erteilte Genehmigung folgt auf eine Versagung eines 
entsprechenden Antrags der DB Netz AG im vergangenen Jahr. Hier 
hatte die Bundesnetzagentur die Genehmigung im August 2018 versagt. 
Die im vergangenen Genehmigungsverfahren noch beanstandeten 
Regelungen zum Haftungsausschluss, zur Entgeltminderung und zur 
Streitschlichtung hat die DB Netz AG nun entweder gestrichen oder 
nachgebessert.  
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Regelungen gelten für den Schienenpersonenverkehr 
Das vorgelegte Anreizsystem bezieht sich ausschließlich auf Züge des 
Schienenpersonenverkehrs. Bislang konnte für den Güterverkehr noch 
keine Einigung zwischen den Marktteilnehmern für ein Anreizsystem zur 
Verringerung von Störungen im Schienennetz erzielt werden.

Die genehmigten Regelungen für den Personenverkehr werden am 
1. Juni 2019 in Kraft treten.  

Die Bundesnetzagentur ist eine Behörde im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Zu den zentralen 
Aufgaben der Regulierungsbehörde gehört die Aufsicht über die Märkte 
Energie, Telekommunikation, Post und Eisenbahn.  

Die Bundesnetzagentur sorgt u.a. dafür, dass möglichst viele 
Unternehmen die Leitungsinfrastruktur in diesen Bereichen nutzen 
können, damit Verbraucherinnen und Verbraucher von Wettbewerb und 
günstigen Preisen profitieren.  

Mit Hauptsitz in Bonn und Mainz sowie 46 Außenstellen in ganz 
Deutschland beschäftigt die Behörde über 2900 Mitarbeiter.  


